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AZ L-15.431-09.01/624 

ANTRAG Nr. 21/17 

nach § 17 GeschO 

 

Betr.: Pfarrhausrichtlinien – Überarbeitung und Handhabung 

Eingebracht in die Sitzung der 15. Landessynode am       

A. Beschluss vom       

  Verweisung an       
 
B. Beschluss vom       

  Annahme: 

  einstimmig  

  mit Mehrheit 

  bei       Jastimmen,       Neinstimmen,       Enthaltungen 

  Ablehnung 

C. Antrag zurückgezogen 
am       

 

 
Die Landessynode möge beschließen:  
 

Der Oberkirchenrat wird gebeten, die Pfarrhausrichtlinien zu überarbeiten und deren Handhabung 
flexibler zu ermöglichen. 
 
Begründung:  
Es ist sinnvoll, dass Richtlinien den Standard in Pfarrhäusern regeln. Allerdings haben sich die Le-
bensgewohnheiten weiter verändert und die Richtlinien kollidieren immer wieder mit den realen Ge-
gebenheiten vor Ort. Die restriktive Anwendung dieser Richtlinien durch den Oberkirchenrat macht 
bisweilen sinnvollere Lösungen unmöglich. Dies führt immer wieder zu großem Unmut bei den Ge-
meinden vor Ort und den Stelleninhaber/innen. Konkrete Beispiele können über die Kirchenpflegen, 
die Verwaltungsstellen und die Pfarrvertretung abgefragt werden. 
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